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«In Kleinklassen schaukeln 
sich schwierige Kinder 

gegenseitig hoch. Das ist 
kontraproduktiv für deren 

Entwicklung und eine 
riesige Belastung für die 

Lehrpersonen.»

«Jede Schule braucht eine 
Schulinsel, um die 

Lehrpersonen 
niederschwellig entlasten 

zu können.»

«Die schulische Integration 
geht häu�g auf Kosten 

normalbegabter Kinder. 
Soziales Lernen �ndet nicht 
primär in der Mathe- oder 

Deutschstunde statt.»

«Kinder mit 
Verhaltensproblemen 

brauchen den Kontakt mit 
nicht belasteten 
Gleichaltrigen.»

«Wir brauchen quali�zierte 
Lehrpersonen und 
heilpädagogisches 
Know-how in den 

Regelklassen.»

«Schulinseln allein sind 
nicht die Lösung. Es braucht 

ein gemeinsam 
verantwortetes 

Fallmanagement.»

Quellen: Kanton Aargau, Bista ZH

Zurück zur Kleinklasse? HfH-Round-Table vom 5. April 2023

ADHS
Aggression

mildere Formen im
Autismus-Spektrum
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Die Praxis zeigt: Belastung ist zu hoch!

Aber langfristig führt Separation 
zu schlechteren Berufschancen.

PRO

PRO hat die Gruppe verlassen.

8 %

Chats

CONTRA
In der Kleinklasse werden sie 
individuell gefördert.

Forschung: Integrativ sind die 
Leistungen besser. 🎓�

Aber die Kinder sind frustriert.

In der Regelklasse haben sie 
Vorbilder fürs Verhalten.

Und sowieso: BRK 2014.

CONTRA hat die Gruppe verlassen.
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2 | Kosten und Nutzen von Kleinklassen.
Wer in KK investiert, muss anderswo einsparen. 

4 | Zielgruppe: mittlere Verhaltensprobleme.
Um solche Kinder geht‘s. 

schwach mittel stark

Pauschalressourcen

5 | Mögliche Massnahmen: temporäre Separation.
Schulinsel (kürzer) und Time-Out (länger).

Verhaltensprobleme

weniger IF
und/oder

grössere Klassen
Kleinklasse

Begrenzte Entlastung: In einer 
mittelgrossen Gemeinde könnte 
eine Lehrperson alle 2-3 Jahre 
ein Kind in die KK abgeben. 
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Know-How

Sozial-emotionales Lernen
multiprofessionell
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1 | Kleine Zahlen. 
Kinder in KK in den Kantonen Aargau und Zürich.

2015
2016
2017
2018
2019
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0.11
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0.71
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0.78
0.82
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533
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619
628
579
554
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3 | Kleinklassen – Pro und Contra.
Wichtige Argumente in Kurzform.

in % in %Gesamt GesamtJahr

IF-Mindestangebot (Kt. ZH)
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Dr. Ste� Aellig und Dr. Dominik Gyseler, HfH Wissenschaftskommunikation | (c) 2023

TragfähigkeitEntlastung

  ZIEL

  System kurzfristig 
 entlasten, ohne Kinder 
langfristig zu belasten.

6 | Das sagen die Gäste des Round-Tables.


